
Ein wenig Normalität für den Pausenhof 
Förderverein schafft Spielekisten für die Grundschüler an 
 
„Juhu! Endlich wieder Schule“. So hieß es nach den Sommerferien. Doch natürlich ist Schule nicht 
wieder gleich Schule, wie wir sie von der Zeit vor Corona kennen. Zahlreiche Vorschriften begleiten 
uns und unsere Kinder Tag für Tag, damit die Ansteckungsgefahr so gering wie möglich gehalten wird 
und der Schulbetrieb möglichst lange fortgesetzt werden kann. 
 
So wurde zum Beispiel der Pausenhof der Karl-D´-Ester-Grundschule in Vallendar in verschiedene 
Bereiche eingeteilt. Da die Kinder sich nur klassenintern vermischen dürfen, bekommt immer eine 
Klassenstufe einen bestimmten Bereich zugeordnet. Tischkicker und Tischtennisplatten sind 
abgesperrt. So sind die Regeln!  
 
Damit die Kinder weiterhin aktiv in der Pause beschäftigt sind, hat der Förderverein der Grundschule 
Vallendar für jedes Kind ein eigenes Springseil und zusätzlich für jede Klassenstufe eine Spielekiste 
mit diversen Spielmaterialien, wie z.B. Wurfscheiben, Balance-Kreisel oder einem Federballspiel, für 
die Pause angeschafft.  
 
Am 10. September übergab Frau Julia Löhr, als Vertreterin des Fördervereins, die Spielekisten an die 
Rektorin Tania von Minding und die Kinder der Grundschule. Die Kinder freuten sich sehr und 
nahmen die Spielangebote sofort dankend an.  
 

 


